


Problemfelder



Mindestfallzahlen

• Mit dem Vorwand der 

Qualitätssicherung setzt der 

Kanton Zürich in der 

Spitalplanung Mindestfallzahlen 

ein (z.B. 1’500 Geburten)

• Auf nationaler Ebene sollen 

Planungskriterien auf 

Verordnungsebene angepasst 

werden. Unter anderem werden 

Mindestfallzahlen für die 

Spitalplanung eine wichtige Rolle 

zugedacht.



Folgen Kanton Graubünden

• Nur noch 1 Spital könnte 

Geburtshilfe anbieten

• Keine geplanten Operationen 

von Hüft-Prothesen in 

Regionalspitälern.

• Fachkräftemangel würde noch 

akuter

• Versorgungssicherheit in 

unserem weitläufigen Kanton 

mit geringer Bevölkerungszahl 

würde gefährdet



Fachkräftemangel

• Spezialisierung bei Ärzten 

und medizinischem 

Fachpersonal

• Attraktive Stellenangebote 

in Zentren

• Viele Dienste in der 

Peripherie

• Zu hohe Hürden bei der 

Ausbildung



Unklare oder zu tiefe Tarife

• Stationäre Tarife der grössten 

Versicherungsgruppe ab 2016 

keine Einigung

• Ambulante Tarifstruktur veraltet 

und nicht mehr sachgerecht

• Taxpunktwert im Kanton 

Graubünden deutlich tiefer als 

in übriger Schweiz

• Als Folge davon 

Unterdeckungen in allen 

Bündner Spitälern



Ambulant / Stationär

• Operationen von Knie-

Arthroskopien, Leistenbrüche, 

Krampfadern usw. werden nur noch 

ambulant bezahlt

• Im ambulanten Sektor deutlich 

tiefere Vergütung

• Rückgang Einnahmen Spitäler

• Fehlanreize



Spital- und 
Klinikbarometer 2017



Erwartungen Distanz medizinische 
Einrichtung

• 95% der Befragten wollen, dass 

sie im Notfall ein Spital in 

maximal 30 Minuten erreichen 

können

• Im Falle einer Geburt soll das 

Spital ebenfalls in maximal 30 

Minuten erreichbar sein



Breites Angebot in Regionen vs. Konzentration auf Zentren

• 61% wünschen sich ein breites medizinischen Angebot in den Randregionen

• Trend ist zunehmend



Erwartungen an Spitalpersonal

• 95% der Befragten ist es 
wichtig, dass das 
Spitalpersonal dieselbe 
Sprache spricht wie ich

• 80% der Befragten ist es 
wichtig, dass genügend 
Schweizer Ärzte ausgebildet 
werden



Leistungsangebot



• Grundversorgung mit Chirurgie, 
Innere Medizin, Geburtshilfe, 
Gynäkologie und Anästhesie

• Hochqualifiziertes medizinisches 
Kompetenzzentrum, regional 
verankert

Leistungsangebot



Regionalspital rund um die Uhr bereit

24 h im Betrieb:
Assistenzarzt

Pflegefachpersonen

Hebamme

24h präsent/Pikett:
Kaderarzt Chirurgie

Kaderarzt Medizin

Kaderarzt Anästhesie

Kaderarzt Gebh./Gyn.

Anästhesiepflege

OP-Team

Rettungsteam

Radiologie-AssistentIn

Laborantin

Tech. Dienst

Informatik



Qualität



Nationale Patientenumfrage

http://www.spitalinformation.ch/startseite/spitalsuche/ergebnis
se-ihrer-suche/qualitaetsaktivitaeten/spital/102/#

http://www.spitalinformation.ch/startseite/spitalsuche/ergebnisse-ihrer-suche/qualitaetsaktivitaeten/spital/102/

